
Bee around

Mit dem Projekt „bee around“ wird ein neuer, einladender Grünraum in Mitten des belebten Stadlau´s geschaffen. 
Das Projektgebiet erstreckt sich über den ehemaligen Bahnhofspark Stadlau hinaus. Das neue Konzept verbindet 
einen nachhaltig angelegten Erholungsraum mit einer Vielzahl von Möglichkeiten zur aktiven körperlichen oder 

sozialen Interaktionen.

Namensgebend für das Projekt, war die Förderung der Bienen in Großstädten. Durch kleinen Aufwand, ist es mög-
lich für eine gefährdete Art einen sicheren Lebensraum zu bieten, von dem nicht nur die BesucherInnen, sondern 
auch die vorhandene Flora profitiert. Die natürliche Wabenform wurde zur Inspiration der Formgebung, die sich 

wie ein roter Faden durch das Projektgebiet zieht. 
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Der Einsatz von nachhaltigen und recycelten Materi-
alen nimmt einen wichtigen Aspekt der Planung ein. 
Deshalb wurden einige Materialen vom vorher dage-
wesenen Bahnhofspark, aufbereitet und wieder ein-
gesetzt: Wiederverwenung des Aspahlts, der Pflas-

tersteine und des Holzes des Mobeliars. 

Auch bei der Bepflanzung wurde darauf geachtet, 
den Bestand  zu wahren.  Ergänzend dazu wurden 

bienenfreundliche Pflanzungen vorgenommen. Unter 
anderem wurden folgende Pflanzen genutzt: Duftjas-
min (Philadelphus virginalis), Gewöhnliche Nattern-
kopf(Echium vulgare), Fetthenne (Sedum), regionale 
Saatgutmischungen und auch Lavendel (Lavendula)


